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29.10.2018 Stadtvertretung Grevesmühlen

Beschlussvorschlag:
Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, inwieweit sich die Stadt an eine 
Internetbibliothek anschließen kann, welche Vorteile diese bietet und welche Kosten dafür 
entstehen.

   
Sachverhalt:

Im Jahr 2017 wurden 680 Ausleihen laut Bericht des Bürgermeister getätigt. In den letzten 
Jahren ist jedoch ein Ausleihrückgang erkennbar. Auch bundesweit ist ein Rückgang von 
öffentlich verfügbaren Bibliotheken nachweisbar. In Deutschland gab es im Jahr 2005 rund 
8900 Bibliotheken mit etwa 11.000 Standorten. Sechs Jahre vorher, 1999, waren es noch 
11.332 Bibliotheken. Um diesen Trend entgegenzuwirken, bieten mittlerweile mehr als 3.200 
öffentliche Bibliotheken, vorwiegend in Verleih-Verbünden, online ausleihbare Medien (wie 
E-Books, E-Papers, E-Audios, E-Videos) an.
 

  

Finanzielle Auswirkungen:
Noch keine Angaben möglich.

   
Anlage/n:

Antrag der SPD Fraktion
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SPD	Fraktion	
Stadtvertretung	Grevesmühlen	
	
	
Antrag	der	SPD	Fraktion	an	die	Stadtvertretung	Grevesmühlen		
	
	
Beschlussantrag:		
 
Der	Bürgermeister	wird	beauftragt	zu	prüfen,	inwieweit	sich	die	Stadt	an	eine	
Internetbibliothek	anschließen	kann,	welche	Vorteile	diese	bietet	und	welche	Kosten	dafür	
entstehen.		
		
Begründung:	
Im Jahr 2017 wurden 680 Ausleihen laut Bericht des Bürgermeister getätigt. In den letzten 
Jahren ist jedoch ein Ausleihrückgang erkennbar. Auch bundesweit ist ein Rückgang von 
öffentlich verfügbaren Bibliotheken nachweisbar. In Deutschland gab es im Jahr 2005 rund 
8900 Bibliotheken mit etwa 11 000 Standorten. Sechs Jahre vorher, 1999, waren es noch 11 
332 Bibliotheken. Um diesen Trend entgegenzuwirken, bieten mittlerweile mehr als 3.200 
Öffentliche Bibliotheken, vorwiegend in Verleih-Verbünden, online ausleihbare Medien (wie 
E-Books, E-Papers, E-Audios, E-Videos) an.  
 
Finanzierung:  
Noch keine Angaben möglich. 
 
 
 
gez.        
Stefan Baetke       
Fraktionsvorsitzender der SPD Fraktion  

2 von 2 in Zusammenstellung


	Vorlage
	Anlage  1 Antrag SPD Fraktion - Internetbibliothek

